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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TV 1848 Erlangen : TTC Rugendorf 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Sven Schaub den Matchball für die
Gastgeber des TV 1848 Erlangen im Punktspiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer
TTV) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam TTC Rugendorf, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:20)
hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:3.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kaum Chancen hatten Kostenko / Schaub bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Hegenbarth / Hofmann. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Reiß / Nagel und Holan / Ratnarajah beendet, das
Reiß / Nagel letztendlich gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Karsten Reiß indessen beim 9:11, 11:9, 8:11,
6:11 gegen Jürgen Hegenbarth und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Pawel Kostenko und Pavel Holan, das Pawel Kostenko letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Markus Nagel gegen Vijay Ratnarajah durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sven Schaub und Paul Hofmann,
die Sven Schaub letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV 1848 Erlangen und des TTC Rugendorf. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Karsten Reiß beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Pavel Holan. Pawel Kostenko
hatte derweil seinen Gegner Jürgen Hegenbarth beim klaren 11:5, 11:8, 11:9 komplett im Griff,
obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Markus Nagel eine 1:3-Niederlage gegen Paul Hofmann kassierte. Nach
diesem Einzel steht Nagel somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Hofmann ein 5:3 ausweist. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Sven
Schaub die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 4:0 (Schaub) bzw. 1:7
(Ratnarajah) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TV 1848 Erlangen verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1848 Erlangen am 05.11.2023 gegen den TSV Bad
Königshofen III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.11.2023 gegen den RV Viktoria Wombach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Kostenko / Schaub 0:1, Reiß / Nagel 1:0 
Einzel: K. Reiß 0:2, P. Kostenko 2:0, M. Nagel 1:1, S. Schaub 2:0 
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 TTC Rugendorf
Doppel: Hegenbarth / Hofmann 1:0, Holan / Ratnarajah 0:1 
Einzel: P. Holan 1:1, J. Hegenbarth 1:1, P. Hofmann 1:1, V. Ratnarajah 0:2


